
 

er Nahe Osten scheint in Deutschland gleichzeitig 

nah und fern zu sein. Nah, weil er oft in den Nach-

richten erwähnt wird und viele Leute über die Situ-

ation in unterschiedlichen Ländern diskutieren. Fern, weil 

nur wenige Menschen aus Deutschland in einem der Länder 

des Nahen Ostens gewesen sind und sie gut kennen. Aller-

dings sind in den letzten Jahren sehr viele Menschen von 

dort nach Deutschland gekommen. Es lohnt sich also, sich 

mit dem Nahen Osten zu beschäftigen und mehr über die 

Region zu erfahren.  

Ein zentraler Konflikt des Nahen Ostens beherrscht seit 

über einem Jahr die Nachrichten: der zwischen der Hamas 

und Israel im Gaza-Streifen. Inzwischen haben sich Terror 

und Krieg auf weitere Regionen im Nahen Osten ausgewei-

tet. Daran entzünden sich auch in Deutschland viele Emoti-

onen. 

Wir möchten auf drei Weisen über diese Region ins Ge-

spräch kommen. Einmal über die arabischen Länder, aus 

denen viele Menschen nach Deutschland gekommen sind. 

Außerdem beschäftigen wir uns mit dem Israel-Palästina-

Konflikt und den unterschiedlichen Perspektiven auf ihn. 

Wir fragen auch nach den Möglichkeiten einer Verständi-

gung über die Gräben hinweg. In Israel und Palästina gibt es 

Menschen, die sich dafür einsetzen. 

Abschließend fragen wir danach, wie sich das Zusammen-

leben von Juden und Muslimen in Deutschland vor dem 

Hintergrund der Konflikte im Nahen Osten gestaltet. Wie 

kommen Juden und Muslime in Deutschland zu einem gu-

ten Zusammenleben? Welche Ethik und welche Grundla-

gen ihrer Religionen helfen ihnen dabei? Wie gehen sie mit 

Konflikten um? 

Wir arbeiten mit kurzen Inputs, Bildern, Lebensgeschichten, 

eigenen Recherchen, Gesprächen mit geladenen Gästen 

und weiteren Methoden. 

Schülerinnen und Schüler der Berufseinstiegsschule sind 

herzlich nach Loccum eingeladen!  

Dr. Susanne Benzler, Tagungsleiterin, Ev. Akademie Loccum 

Prof. Dr. Julia Koll, Akademiedirektorin 

 

 TAGUNGSGEBÜHR: 
50,- € für Übernachtung, Verpflegung und Tagungsprogramm.  
Sollten Sie Ihre Anmeldung nicht aufrechterhalten können, teilen 
Sie uns das bitte umgehend mit. Bei einer Absage nach dem 
02.12.2024 stellen wir Ihnen 50% der Tagungsgebühr in Rechnung. 
Bei einer Absage nach dem 07.12.2024 stellen wir Ihnen 100 % des 
Tagungsbeitrags in Rechnung.  

 

ANMELDUNG: 
Bitte im Sekretariat (s. unten) 

 

BEZAHLUNG: 
 Bitte bezahlen Sie die Tagungsgebühren erst nach Erhalt 
 einer Rechnung von uns. 

 

TAGUNGSLEITUNG: Dr. Susanne Benzler Tel. 05766 / 81-1 67 
 Susanne.Benzler@evlka.de 

SEKRETARIAT:  Birgit Wolter Tel. 05766 / 81-1 15 
 Birgit.Wolter@evlka.de 

PRESSEREFERAT:  Florian Kühl Tel. 05766 / 81-1 05 
 Florian.Kuehl@evlka.de 
 

ANREISE: 
Anreiseinformationen finden Sie im Internet unter:  
www.loccum.de/akademie/anfahrt 

 

ZUBRINGERBUS. Direkte Verbindung zur Akademie 
am 11.12.2024 um 14.00 Uhr ab Bahnhof Wunstorf,  
Ausgang ZOB (Richtung kleinere Gleiszahl). 
Am 13.12.2024 zurück; Ankunft Wunstorf ca. 14.00 Uhr. 
Bitte unbedingt anmelden, Plätze sind begrenzt! 
 

 

Die Akademie im Internet: www.loccum.de 

Gefördert aus Mitteln des Kinder- und Jugendplans (KJP) 

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Evangelischen Trägergruppe für gesell-
schaftspolitische Jugendbildung statt und wird vom Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. 

 
Gefördert von  
 
 
 
 
 
    
 
 
     

 

Der Nahe Osten 
 

Schülertage für Schüler und Schülerinnen der  

Berufseinstiegsschule 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. bis 13. Dezember 2024 
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17:30 

 

 

 

 

 

18:30 

 

19:30 

 

 

Mittwoch, 11. Dezember 2024 
 

Anreise und Einchecken 

 

Kaffee und Kuchen 

 

Begrüßung und Einführung in das Haus und das  

Programm der Schülertage 

Dr. Susanne Benzler, Ev. Akademie Loccum 

 

Eine Region wird besichtigt I 

Naher Osten, Maschrek und Maghreb in Karten 

Naher und Mittlerer Osten, Maschrek und Maghreb,  

Islamische-christliche-jüdische Welt des Nahen und 

Mittleren Ostens  

Arbeit mit Karten und Kurzinformationen und  

Austausch der Gruppenergebnisse 

 

Eine Region wird besichtigt II 

Naher Osten, Maschrek und Maghreb in Fotos 

Austausch im Plenum 

 

Eine Region wird besichtigt III 

Grundbedürfnisse von Menschen und Staaten, 

Hauptprobleme und Entwicklungsmöglichkeiten 

in den Ländern der Region 

Austausch mit den Teilnehmenden 

 

Abendessen 

 

Gemeinsames Abendprogramm 

 

 

 

08:15 

 

09:15 

 

 

I 

 

II 

 

12:30 

 

 

15:00 

 

15:30 

 

 

16:15 

 

 

17:00 

 

I 

 

 

II 

 

 

18:30 

 

19:30 

 

20:00 

Donnerstag, 12. Dezember 2024 
 

Einladung zur Andacht, Frühstück 

 

Israel und Palästina 

Eine Geschichte, eine Region, zwei Perspektiven 

Zwei alternative Arbeitsgruppen 

Israel und Palästina im Spiegel zweier Lebensge-

schichten: Fatima Hamadi und Batya Netzer  

Israel und Palästina - Die Geschichte des Konflikts  

in 14 Bildern (Karten und Fotos) 

Mittagessen und Freizeit 

Wer Lust hat: Besuch des 860 Jahre alten Klosters 

 

Kaffee und Kuchen 

 

Gegenseitiges Vorstellen der Geschichten und Bilder  

aus den Arbeitsgruppen 

 

Seit dem 7. Oktober 2023: So lange Terror und Krieg 

Grundbedürfnisse der Menschen und Staaten 

 

Wer arbeitet für die Verständigung? 

Zwei Arbeitsgruppen 

Jüdisch-israelische und muslimisch-palästinensische 

Familien und Eltern im Gespräch 

Das „Parents Circle Families Forum“ (mit Kurzfilm) 

So viele Konflikte! Woher kommt meine Hoffnung? 

Wir zeichnen Zeichen der Hoffnung 

 

Abendessen 

 

Galerie der Bilder 

 

Gemeinsamer Abend: Indoor-Olympiade! 

 

 

08:15 

 

09:15 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

09:45 

 

 

 

 

 

 

11:15 

 

11:30 

 

12:30 

 

13:15 

 

Freitag, 13.Dezember 2024 
 

Einladung zur Andacht, Frühstück 

 

Muslime und Juden in Deutschland 

Das Zusammenleben in Deutschland 

Wie leben Muslime und Juden in Deutschland gut 

zusammen? Welche Ethik und welche Grundlagen 

ihrer Religionen unterstützen sie dabei? Wie gehen 

sie mit Konflikten um, die sie untereinander oder 

mit anderen in der Gesellschaft haben? 

 

Vorbereitung von Fragen 

 

Gespräch mit geladenen Gästen aus Hannover 

mit  

Dr. Gábor Lengyel, Senior-Rabbiner, Liberale  

Jüdische Gemeinde Hannover 

Erkan Koç, Vorstandsvorsitzender, Forum Dialog 

Niedersachsen e.V., Hannover  

 

Pause 

 

Abschluss und Feedback 

 

Mittagessen 

 

Abfahrt des Busses nach Wunstorf, 

Ankunft in Wunstorf/ZOB ca. 14:00 Uhr 

 

 

 

 


